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Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    		
				Zurück zur Übersicht
			
			    			    		

	    		 Samstag, 12. Mai 1956 - Kitzbüheler Anzeiger Seite 3 innerhalb des Bauvorhabens  „ Bren n er- feld" wurde berücksichtigt. Dias Ansuchen der Postdirektion zur Genehmigung der Vorfel dges taltun g beim neuen Postamtsgebäude in der Josef- Pirchl-Straße wurde dem Straßenaus.- schuß zur Prüfung und Berichterstat- tung verwiesen. Ebenfalls das 'Ansuchen der Weinkellerei Franz L a p u s c h um Verhängung eines Parkverbotes für den Platz vor 'dessen Geschift. Das Ansuchen des Albert und der Magdalena L 'u s s e r, Gasthof Eisenbad, um 'Aufhebung der anläßlich des Um- baues verhängten S traßenerhaltungsge - bühi' wurde abgelehnt. Der Baureferent ersuchte den Cc. nicinderat 'um Fassung eines grund- sätzlichen Beschlusseis zur Vorplanung und Errichtung eines ‚ ‚ Einfachwohn- hauses" mit 12 Wohnungen am Schutt- berg und Zurverfügungsteilung der Ko- sten von 900.000 Schilling. Zu diesem Antrag entwickelte sich eine urrifang- reiche Debatte, an der sich Bürgermei- ster Dr. Buschman, die Stadträte Siebe- rer und Hechenberger und die Gemein- deräte Hirnsberger, Tschohl, Egger, E- beri, Oberhauser uid Krause beteilig'- ten. Die Notwendigkeit der Errichtung von Wohnräumen wurde von keinem Gemeinderat verneint, Wege zur Er- reichung dieses Zieles jedoch mehrere angegeben. Vom Obmann des Finanz- ausschusses 'Walter Hirnsberger wur'de festgestellt, daß die Mittel zur Errich- tung des Einfachwohnhauses zur Gänze auf dem Kreditwege beschafft werden müßten. Jeder Gemeinderat soll das Ka- pitel Wohnraumbeschaffung als ein per- sönliches und verpflichtendes Problem ansehen und es sich zur Aufgabe ma- chen daran zu arbeiten. Der Gedanke des ‚ ‚ S'ch uldenmachens" muß jedoch als primitiv angesehen werden! Am Ende der Debatte kam auf Antrag des Stadt- rates Hans Hech'enherger und des Ge- Spendet dem Raten Kreuz Maisammlungen in allen Orten des Bezirkes! nieinderatea Walter Hirnsberger folgen- der Beschluß zustande: B: a u au s s c h u 13 und F'i na, nzau.schuß haben bis zur nächsten  ord'e ntlichFen Gemeinderat- sitzung, d. i. bis zum 14 Juni 1956, a 11 e Möglichkeiten zu prüfen, auf wel- chem Wege heuer noch neuer Wohn- raum beschafft werden kann. Dabei sind auch die bereits bestehenden Pro- jekte auf der schwarzen 'Wiese (Zwölf- Wohnungen - Haus,  Zwölf- Wohnungen - 1-laus und drei Neubauten zu je vier Wohnungen), für welche. auch Landes- und Bundesmittel zu er- reichen sind, zu berücksichtigen sowie die Möglichkeit des Umbaues des Schlachthofes und die Reparatur der "Ba- racke in der Siedlung. Dieser Beschluß erfolgte einstimmig.  Die Gemeinde- räte der Jungen Front beteiligten sich an dieser Abstimmung nicht. Für den Schwarzsee wird der Ankauf von drei Ruderbooten, feinem Boot mit elektr. Antrieb (Batteriestrom) sowie von 150 Quadratmeter Natursteinplatten als Ersatz für die Holzstege beschlossen. Den Ankauf hat der Schwarzseeruferent Peter Sicherer durchzuführen. Der Obmann des Elektroausschusses Gemeinderat Christian Egger  berich- tete über die Wasserwerke. Es wurde die neue Pumpainlagei in Oberndorf be- sichtigt und Egger regte an, für Kitz- hühel eine ähnliche Anlage' zu sichaffen. Es wurden auch bereits Vorarbeiten ge- leistet. Die 'erste Versuchsbohrung könn- te, önn- te auf Anraten des bekannten - Wasser- fachm annes Professor Scliinzl, Inns- bruck, bei der Kreuzgasse, auf dem Grundstück des Dr. Karl Graf Lamberg erfolgen. Gemeinderat Egger erhielt den Auftrag, das Wasserprojekt auf dem be- reits beschrittenen Wege voranzutrei- ben und über den Fortgang dem Ge- meinderat zu berichten. Ifibfic1er eokatnadrhtjten Geboren wurden: ein Josef Johann dem Insitallateurmejster Josef Johann Sax und seiner Gattin, Marga- reIhe geb. Pirkebner, St. Johannerstr. 4; ein H ai n s Peter der Hausfrau Rosa Hinterreiter geb. 'Außerstorfer,Jochhe'rg Nr. 315; eine 'Annemarie dem Spar- kasse nangesteilten Petrus Reiter und seiner Gattin, Anna, geb. Schlechter, Kanalgasse 7. - Gestorben sind: am 6. Mai 1.956 die hintergehene Bäuerin Anna 0 b e r h au s e r geb. Burger, Ried 0- bernau Nr. 25, Vordergrub, im 82. Le- bensjahr; am 7. Mai die Alt'ersrentne- rin Anna Schipflinger geb. Taxer, Jochberg Nr. 96, Schatzhänsl, im Alter von 81 Jahren. Apothekendienst. Montag, 1.4. Mai bis Sonntag, 20. Mai 1956 Edeiweißapotheke des Mag. H. W. Bart- leff, Griesgasse 14, Tel. 2207. - Der evangelische Gotte s- dienst ottes- cljenst für Sonntag, 13. Mai fällt we- gen der Nationalratswahlen aus. Das dafür vorgesehene Klassen zimmer in dci Schule dient an diesem Tage als Wahl- lokal. Pfarrer Stürzer. - Das Rote Kreuz Kitzbühei hat im Monat 'April 1956 82 Personen ärzt- licher Hilfe zugeführt (29 Männer, 34 Frauen und 15 Kinder). Von dein 26 Un- fällen entfielen 4 auf den Verkehr, 5 auf die Betriebe und 17 auf den Sport. Erste Hilfe wurde in 12 Fällen geleistet Im Monat Mai wird die Sammlung für das Rote Kreuz durchgeführt. Das Ro- te, Kreuz hilft allen. Helft auch Ihr. Nie- mand weiß, ob er nicht die nächste Stunde der Hilfe bedarf. - Im Kitzbüheler Fundamt wurden zwischen 2. und 7. Mai 1956 ,abgegeben: 1 D-Handtasehie mit diver- sem Inhalt (in einer Kirchia liegenge- blieben), 2 lose Geldnoten, 1. P. Woll- handsc'huhe 1 Uhr, 1 Füllhalter, billi- ge Ausführung, 1 11-Armbanduhr, 1 Mo- torradpumpe, 1 D--Wollweste, 1 Geld- börse mit Inhalt. Kath. Bildungswerk Kitz- b ü h e 1. Farblichtbildervortrag von P. Othmar R a u s c h e r, 0. Cist., ‚Der Eu- charistische Weltkongreß. in Rio de Ja- na:ir'o" - am Freitag, 18. Mai 19561  20 Uhr im Kolpingsaal. _Volkshochsch ule.Freitag, 18. Mai bringt um 20 Uhr in der Aula der Hauptschule Herr Dr. Spring vom A- merikahaus, Salzburg, einen Farblich t- bildervortr:ag über das Thema. „Wolken- kratzer und Prärie". 2Juf bem Z9eg 3um ginbergarten töbtictj terunglticft Am Mittwoch, 9. Mai 1956, ereignete sich inder Jochbergcrstraße in Kitzbü- hei ein bedauernswertes Unglück. Vom Raus des' Kaufmannes Rudolf G r a s - w a n d e r sprang dessen fünfjähriges Söhnchen Klaus  auf die Straße direkt auf das Vorderrad des aus Jochberg kommenden unbeladenen Lastkraftwa- gen deig Sägewerkes Ple tze'r, gelenkt vom Chauffeur Hans: Noichi, zu. Der Bub wurde vom Vorderrad erfaßt, un- ter den Wagen gezogen und schwer verletzt. Er starb am gleichen Tage um 14 Uhr im Sanatorium' Hohenbalken. Der kleine Klaus befand sich auf dem Wege zum Kindergarten und sprang hinter einem parkenden Wagen auf die Straße, sodaß ihn der herankommende Lkw-Fahrer nicht sehen konnte. G1ück hatte voriger Woche die 13jäh- rige Schülerin Rosemarie II ö c k, die in der Nähe des: UnterbergerL'agers in Jochbe'rgerstr:aße achtlos über die Stra- ße ging und in diesem Augenblick von dem Motorrad des Telegraphenbautrupp5  Kitzbühei erfaßt und auf die Fahrbahn geschleudert wurde. Rosemarie wurde glücklicherweise nur leicht verletzt. in 88er Am Donnerstag, 17. Mai 1956 feiert der bekannte Pionier und Wegbereiter des Rettungswesens und des Skisportes Albert Primus  in bester körperlicher und geistiger Verfassung seinen 88. Ge- burtstag. Vater Prim'us', wie er allgemein ge- nannt wird, war 70 Jahre Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Kitzbühei und hat sein Leben lang für diej Öffentlich- keit gewirkt. Zum Geburtstag alles Gute! eonntngbjent ber Mr3te im e3irf Sonntag, 13. Mai: Kitzbühei: Dr. Anton Dyk, Tele- phon Nr. 2570 (2271). Kirchberg: Dr. Wilhelm Müller. Hopfgarten: Dr.EmilSchnejder. in St. J o ha n n: Dr. Robert M Iii- 1 e r, Pei. 245.
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